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KU-FÖRDERUNG IN REICHENBACH: ZUWENDUNGEN 
AN KLEIN- UND KLEINSTUNTERNEHMEN

Die Antragstellung für Zuwendungen an Klein- und Kleinstunternehmen 
im Rahmen des Förderprogramms EFRE-„Nachhaltige Stadtentwicklung 
2014 bis 2020“ war bis 30. Juni dieses Jahres möglich.
Der Technische Ausschuss beschloss weitere Zuwendungen gemäß 
KU-Förderrichtlinie an die Nachhilfe Stefanie Kober sowie Tuerk Sommer, 
Sommers Schöne Aussicht, Hotel „Altes Posteck“. Beide Unternehmen 
erhalten 50 Prozent der förderfähigen Investitionskosten (bei Schaffung 
von Arbeitsplätzen).
In loser Reihenfolge werden in dieser und in folgenden Amtsblatt-Ausga-
ben einige der letzten Unternehmen, die KU-Förderung erhalten haben, 
vorgestellt.

VORGESTELLT: FIRMA GRUNDHERR
BÜROTECHNIK, INHABERIN ANNETT SCHWARZ

Über die KU-För-
derung der Firma 
Grundherr beschloss 
der Stadtrat in sei-
ner Juni-Sitzung. 
Annett Schwarz 
erhielt einen Zu-
schuss in Höhe von 
maximal 40 Prozent 
der förderfähigen 
Investitionskosten, 
maximal jedoch 

WIRTSCHAFT AKTUELL

16.785,20 Euro, für die Durchführung baulicher Maßnahmen zur Kapazi-
tätserweiterung der Betriebsstätte in der Zenkergasse 11.
Mit den Umbaumaßnahmen möchte Annett Schwarz weitere Lagerkapa-
zitäten und Raum für die Reparatur von Kopierern schaffen. Die Räume 
müssen ebenerdig erreichbar sein, außerdem wird das Mauerwerk tro-
ckengelegt. Eingebaut werden auch neue Türen. 

Annett Schwarz hat eine Toshiba-Werksvertretung. Neben neuer und 
gebrauchter Bürotechnik, Kopierer und Drucker, kann man im Geschäft 
Grundherr Bürotechnik Papier, Toner und weiteres umfangreiches Zube-
hör erwerben. Außerdem fertigt Annett Schwarz Kopien, arbeitet kleine-
re Druckaufträge von Privat- und Firmenkunden ab oder versendet auch 
einmal ein Fax.

Fotos (2): H. Keßler
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NEUES FÖRDERPROGRAMM SEIT AUGUST
Seit 10. August steht das Förderprogramm der Sächsischen Auf-
baubank (SAB) Regionales Wachstum für kleine Unternehmen im 
Freistaat zur Verfügung. Gefördert werden Dienstleistung, Handel 
und Handwerk.
Auf der Homepage der SAB werden folgende Fragen beantwortet: 
Wer wird gefördert? Was wird gefördert? Die 
Seite informiert über Fördervoraussetzungen 
und Förderkonditionen, gibt Hinweise zum Ab-
lauf und zum Verfahren sowie Infos zu den ent-
sprechenden Rechtsgrundlagen. 
-> zum Link: QR-Code
Kontakt Servicecenter: Tel.: 0351 4910-4910

KREISSTRAßE NACH SCHNEIDENBACH, AM WINDRAD,
AUFGRUND VON ERSCHLIEßUNGSARBEITEN

VOLL GESPERRT

Ende August begann die Firma STRABAG Großprojekte GmbH mit der Bau-
stelleneinrichtung für den Bau der Erschließungsstraße im Industrie- und 
Gewerbegebiet an der Autobahn-PIA II. 
Über die Erschließungsstraße können künftig die geplante Betriebsstätte 
des Rettungszweckverbandes Südwestsachsen sowie die Europalogistik 
GmbH Vogtland und eine weitere Industriefläche erreicht werden. 
Da sämtliche Medien aus der Kreisstraße mit in die neue Zufahrt verlegt 
werden, ist ein Eingriff in die Kreisstraße Am Windrad unumgänglich. 
Dazu muss bis voraussichtlich 25. September die Kreisstraße Am Windrad 
in Richtung Schneidenbach voll gesperrt werden. 
Die Umleitung ist von der Autobahn kommend über Heinsdorfer-
grund-Plauensche Straße sowie aus Reichenbach kommend über die 
Plauensche Straße ausgewiesen.
Alle anliegenden Unternehmen wurden rechtzeitig von den notwendigen 
Baumaßnahmen und der daraus resultierenden, notwendigen Vollsper-
rung informiert. Der Planungszweckverband bittet um Verständnis für die 
erforderliche Maßnahme. 

IHK CHEMNITZ, REGIONALKAMMER PLAUEN:
SPRECHTAGE, VERANSTALTUNGEN, WEITERBILDUNGEN

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung 
im Nachfolgeprozess
Freitag, 02. Oktober - Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210

Veranstaltungen: Workshopreihe für Gründer und Jungunternehmer am 
05., 06. Oktober

Weiterbildung: Unterrichtungen im Bewachungsgewerbe nach § 34a: 
05. bis 09. Oktober
Aufbaukurs Excel vom 06. bis zum 08. Oktober
„Geprüfter Industriemeister Textilwirtschaft“: ab 09. Oktober
„Geprüfter Industriemeister Metall“: ab 15. Oktober
Ausbildung der Ausbilder: ab 27. Oktober

Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, oder 
bei Frau Annett Weller, Tel.: 03741 214-3401.

BÜRGERBÜRO MYLAU WIEDER GEÖFFNET
Das Bürgerbüro Mylau ist wieder ab dem 22. September für die 
Mylauer Bürgerinnen und Bürger geöffnet.

REICHENBACH FÜR DIE HOSENTASCHE –
KENNEN SIE SCHON DIE INTERAKTIVE KARTE? 

Die interaktive Karte, welche optimiert für Desktop, Tablets und Smart-
phone ist, bietet eine Übersicht über alle Händler, Dienstleister und 
Betriebe in der Reichenbacher Innenstadt. Sie informiert auch über 
Parkplätze und Sehenswürdigkeiten der Stadt. Aber die interaktive Karte 
kann noch viel mehr, denn neben der bestehenden Struktur zeigt sie 
ebenso potentielle Gewerberäume auf.

Anlage

Maßstab 1 : 1898

Kartenausdruck: cardo WebGis unter Nutzung von Apache FOP

Händler zum
Shoppen

Sehenswertes zum
Staunen

Ideenräume zum
Mieten

Dienstleister zum
Verwöhnen

Parkplätze zum
Bleiben

Die Innen
stadt

für deine

Hosent
asche

AUS DEM RATHAUS
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Über das Programm DigitalPakt 
Schule werden Investitionen in 
der Ausstattung mit IT-Systemen 
in den Schulen sowie die Vernet-
zung von Schulen gefördert. Die 
Schulen sollen über die entspre-
chende technische Ausstattung, 
wie breitbandige Internetzugän-
ge, geeignete schulinterne Ver-
kabelung, WLAN in Unterrichts-
räumen und Lehrerzimmern sowie 
über geeignete Präsentations-
technik und Endgeräte verfügen. 
Ihnen sollen verlässliche leistungsfähige digitale Bildungsumgebungen 
zur Verfügung stehen, die eine datenschutzkonforme und rechtssichere 
digitale Kommunikation ermöglichen. Grundlage für die Beschaffungen 
an den Schulen ist das jeweilige, von den einzelnen Schulen erstellte 
Medienbildungskonzept.
Das federführende Fachamt der Stadt, die Abteilung Schulen/Kultur/Sport 
und Soziales, hat für die Umsetzung des Digitalpaketes und der Einsetzung 
der Fördermittel eine Prioritätenliste erarbeitet, die sich nach den Bedar-
fen und Wünschen der Reichenbacher Schulen richtet und die natürlich 
auch mit dem Bauamt und der Kämmerei der Stadt abgestimmt wurde.
Konkret erhalten die Schulen durch den Digitalpakt nicht nur die infra-
strukturelle Erschließung pädagogisch genutzter Räume durch Netzwer-
kerschließungen und WLAN-Anschlüsse, sondern v. a. auch ein umfang-
reiches Portfolio an Hardware, wie interaktive Whiteboards, interaktive 
Displays sowie Tablets und Notebooks zum Verbleib in den Schulen.
Für die einzelnen Reichenbacher Schulen bedeutet dies bzgl. der An-
schaffung von Whiteboards und interaktive Tafeln in Zahlen konkret 
folgendes: Goethe-Gymnasium (Schulteile Friedensschule  und Acker-
mannstraße): 21, Weinholschule-Oberschule: 12, Weinholdschule-Grund-
schule: 9, Dittes-Grundschule: 12, Neuber-Grundschule: 8 und 7 „Tafeln“ 
erhält die Grundschule Mylau.

Fotos: Stadtverwaltung, C. Steps

DIGITALPAKT SCHULE
1,2 MILLIONEN FÜR DIE REICHENBACHER SCHULEN

Am 20. Februar dieses Jahres hat die Stadt Reichenbach den Fördermit-
telbescheid „Digitale Schulen“ des Sächsischen Staatsministeriums für 
Kultus über einen Betrag in Höhe von 828.800 Euro erhalten. Die Stadt 
plant für die Umsetzung der im Zuge der Digitalisierung der Schulen an-
stehenden Maßnahmen Kosten von rund 1,14 Millionen Euro ein. Hiervon 
trägt die Stadt einen Eigenanteil von 40 Prozent, das sind rund 312.000 
Euro. Alle über dieses Programm realisierten Maßnahmen der Digitalisie-
rungsoffensive, die bis Ende 2024 an den Schulen durchgeführt werden, 
müssen zunächst durch die Stadt vorfinanziert werden, bevor die Förder-
mittel in zwei Raten fließen. Erste finanzielle Mittel dafür waren bereits 
im Haushaltsplan 2019/2020 eingeplant. So hat die Stadt Reichenbach, 
die unabhängig vom dem Digitalpakt des Bundes und der Länder bereits 
seit Jahren in die Digitalisierung investiert hat, auch in diesem Jahr die 
(weitere) digitale Ausstattung ihrer Schulen vorangetrieben. Beispiels-
weise wurde für den Schulteil Friedensschule des Goethe-Gymnasiums ein 
neues PC-Kabinett angeschafft.

Mit der ersten digitalen Tafel hat die Stadt Reichenbach bereits 
vor mehr als zehn Jahren die Weinholdschule ausgestattet.

Modernes Lernen im Goethe-GymnasiumFo
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren,

die im Zeitraum vom 21. August bis zum 18. September

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag
und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!
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AUSSTELLUNG „INDUSTRIE.STADT.BILD – WESTSÄCHSISCHE INDUSTRIEKULTUR IN NEUEN PERSPEKTIVEN“

STREIFLICHTER

Am 14. August wurde vor dem Schaufenster des Gebäudes Marktstraße 
1 in Reichenbach die Ausstellung „Industrie.Stadt.Bild-Westsächsische 
Industriekultur in neuen Perspektiven“ durch OB Raphael Kürzinger er-
öffnet. 

Foto oben v.r.n.l.: Neben OB Raphael Kürzinger eröffneten die Ausstel-
lung Kulturraumsekretärin Mandy Lippold, die Koordinatorin für das Jahr 
der Industriekultur 2020, Judith Eittinger, und Christian Landrock von 
der 4. Sächsischen Landesausstellung.

Im Jahr 2020 feiert der Freistaat Sachsen mit dem Jahr der Industrie-
kultur seine industriell geprägte Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft.
Durch die spezielle Foto- und Bildbearbeitungstechnik des Leipziger Fo-
tografen Jörg Dietrich entstanden langgezogene Panoramen, die soge-
nannten Streetlines.  
In Reichenbach werden bis Oktober insgesamt 14 Panoramen historischer 
Industriebauten auf Schaufenstern Markstraße 1, Oststraße 1, Zwickauer 
Straße 25, Zenkergasse sowie am Markt 22 und Markt 16 gezeigt.

Fotos (5): H. Keßler
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Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, sowie im 
Bürgerbüro Außenstelle Mylau, Reichenbacher Straße 13, 
zur kostenlosen Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der 
Homepage der Stadt, www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
aktuelles-aus-reichenbach/, veröffentlicht.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: Mittwoch, 30.09.2020
Erscheinung: Freitag, 16.10.2020

HAPPENING TO GO

Am Abend des 14. August 
lockten zahlreiche Geschäfte 
und elf Musiker, die an fünf 
Plätzen in der Innenstadt 
spielten, die Besucher in die 
Innenstadt zur kulturellen 
Einkaufsnacht. Durch die un-
terschiedlichen Musikrichtun-
gen war für jeden etwas dabei.

Fotos: 
Agentur Realitätsverlust,

V. Unger-Bauer
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Es ist geplant, dass die Burgauffahrt, inklusive Straßenentwässerung, 
Kanalbau und Beleuchtung, Ende des Jahres fertig gestellt sein soll.
Damit gibt es dann einen passenden und sehr ansprechenden Weg zur 
Burg Mylau, der am besten erhaltenen Burg des sächsischen Vogtlandes.
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger bedankte sich beim Stadtrat für die 
Freigabe der Eigenmittel für die Baumaßnahme. Ortsvorsteherin Gisela 
Weck betonte, dass die Erneuerung der Burgauffahrt schon lange ein 
großer Wunsch der Mylauer war.

P.S. Die Spaten haben die Schülerinnen und Schüler des Futurum Gymna-
siums für das Pflanzen neuer Bäume erhalten.

Fotos (2): H. Keßler W
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ERSTER SPATENSTICH

Am 17. August führten Dr. Siegfried Kost, Geschäftsführer futurum Vogt-
land e.V., die Mylauer Ortsvorsteherin Gisela Weck, OB Raphael Kürzinger 
und Ingolf Nöbel, Geschäftsführer der Baufirma, Hoch-und Tiefbau Rei-
chenbach GmbH, (v.l.n.r.) den ersten Spatenstich für die Baumaßnahme 
„Grundhafter Ausbau Burgauffahrt Mylau“ aus. 
Die Fahrgasse der 134 Meter langen Burgauffahrt und der Bereich für die 
Fußgänger wird mit Granitkleinpflaster gebaut.  
Die Burgauffahrt begrenzen 13 große Linden. Zwei Bäume müssen leider 
gefällt werden, da sie nicht mehr standsicher sind. Der Erhalt der restli-
chen Bäume wird durch Baumgutachter während der Bauphase überwacht.
Die Gesamtkosten der Baumaßnahme betragen 394.000 Euro. Die Maß-
nahme wird zu 80 Prozent über das Bund-Länder-Programm „Städtebau-
licher Denkmalschutz“ gefördert.
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Den Straßenabschnitt gaben am 
21. August mit einem Banddurch-
schnitt v.l.n.r. Tilo Schneider VSTR 
AG, Ortschaftsrat André Wutzler, 
Thomas Weiß VSTR AG, Oberbür-
germeister Raphael Kürzinger, 
Ortsvorsteher Jens Groschopf und 
Katrin Jäkel vom Ortschaftsrat, die 
Tochter Lara mitgebracht hatte, 
nach nur einer Woche Bauzeit frei.

Im Auftrag der Stadtverwaltung Reichenbach erneuerte das Bauunter-
nehmen VSTR AG Rodewisch 240 Meter Fahrbahn der Oststraße im Orts-
teil Schneidenbach.  
Bis zu vier Zentimeter Asphalt wurde abgefräst und eine neue Asphaltde-
cke eingebaut. Die Baukosten, die im städtischen Haushalt veranschlagt 
sind, betragen rund 37.900 Euro.  
Der Ortsvorsteher bedankte sich bei der Stadt und der Baufirma für das 
unkomplizierte Miteinander sowie bei den Familien Wachsmuth und Sei-
fert für das Bereitstellen von Parkflächen für Anwohner der Oststraße 
während der Bauzeit.

Fotos (2): H. Keßler 

SCHULSTART

110 Reichenbacher Schulanfänger, 58 Mädchen und 52 Jungen, erlebten 
am 29. August  „ihren“ großen Tag, die Schulaufnahmefeier (2019 waren 
es 131 Schulanfänger). 

In die Weinhold-Grundschule wurden 19 Kinder eingeschult. Die Neu-
ber-Grund-Schule besuchen 20 neue Schülerinnen und Schüler. In der 
Dittes-Grund-Schule lernen seit 31. August 48 Erstklässler. In die Grund-
schule Mylau wurden 23 Schulanfänger aufgenommen.  

Am 31. August war in Reichenbach für insgesamt 1.453 Grund-, Mittel-
schüler und Gymnasiasten Schulbeginn.
Neben den 110 Erstklässlern kammen 453 Schüler in die 2. bis 4. Klasse. 
Davon lernen in der LRS-Klasse der Neuber-Grundschule 58 Schülerinnen 
und Schüler. Neue Fünftklässler lernen 22 in der Weinholdschule Ober-
schule und 85 im Goethe-Gymnasium. Die 6. bis 10. in der Weinholdschu-
le Oberschule besuchen 314 Schüler, in der 6. bis 12. Klasse lernen im 
Goethe-Gymnasium 469 Schülerinnen und Schüler.  

Foto: H. Keßler

ZWEI NEUE AUSZUBILDENDE
IN DER STADTVERWALTUNG

Emilia Neubert und Martin Gieslor haben am 04. September mit der Aus-
bildung als Verwaltungsfachangestellte bei der Stadtverwaltung Reichen-
bach begonnen.
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger begrüßte beide und wünschte ih-
nen alles Gute für ihre dreijährige Ausbildung.
Seit 1995 bildet die Stadtverwaltung Reichenbach im Ausbildungsberuf 
Verwaltungsfachangestellte/r Kommunalverwaltung aus. Bisher haben 37 
Auszubildende ihre Ausbildung abgeschlossen. Insgesamt wurden 29 Aus-
zubildende übernommen, 21 davon sind derzeit im Rathaus beschäftigt.

Foto: H. Keßler
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BAU UND EINWEIHUNG DER LIEBAUSTRAßE: HORCH-FAHRZEUGE AUF HISTORISCHER TESTSTRECKE

Am 04. September wurde die Liebaustraße nach grundhaftem Ausbau 
eingeweiht. In der Straße haben alle Versorgungsträger ihre Leitungen 
ausgewechselt. Außerdem wurden die Kreuzungsbereiche mit gebaut. 
Baubeginn war am 16. März dieses Jahres.
Die ersten Fahrzeuge auf der Liebaustraße waren zur Einweihung Oldti-
mer. Fast alle schafften den Berg, oft unter dem Applaus der Zuschauer. 
Nur ein Fahrzeug, ein Opel 4/16 PS, Baujahr 1927, musste leider auf 
halber Strecke zurückrollen.

Der Stadtrat vergab die Baumaßnahme im November 2019 an die Firma 
UTR GmbH aus Schönbrunn. Einschließlich der Deckenerneuerung der 
Kreuzung betragen die Baukosten 260.000 Euro. Die Baumaßnahme wur-
de aus dem Förderprogramm „Förderung von kommunalen Straßen- und 
Brückenbauvorhaben kommunaler Baulastträger“ mit einer Förderquote 
von 70 Prozent gefördert.

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger dankte in seiner kurzen Rede den 
Planern, der STU GmbH, der Baufirma UTR GmbH sowie den Versorgungs-
trägern Stadtwerke, Abwasserzweckverband, Zweckverband Wasser Ab-
wasser Vogtland und der RAD.
Ein herzliches Dankeschön sagte er auch dem Horch-Club Deutschland, 
hier besonders Hans-Jürgen Löffler, dem August-Horch-Museum Zwickau 
sowie dem Oldtimerverein Reichenbach.

In seinen Ausführungen zog der OB den „Schlaglochteufel“ aus der Ta-
sche, der der Stadt durch die Tageszeitung Freie Presse im Jahr 2009 
für den schlechten Zustand der Liebaustraße verliehen wurde. Er gab 
ihn an Gunther Niehus, Verantwortlicher Redakteur der Lokalredaktion 
Reichenbach, zurück. 
Dann startete er die Oldtimer zur Probefahrt und fuhr die Strecke mit 
dem Horch 480 Cabriolet, Baujahr 1932, aus dem Horchmuseum Zwickau 
selbst mit.
Bernd Czekalla erläuterte die Arbeiten rund um den Horch Tonneau. 
Hans-Werner Schmiedel von der AWO hatte sich vom Horch-Club zu je-
dem Fahrzeug, das die Liebaustraße erklomm, die technischen Daten 
zuarbeiten lassen und moderierte die Fahrt.

August Horch baute von März 1902 bis Juni 1904 in Reichenbach acht-
zehn Automobile des Typs „Tonneau Express 10-12 PS“. Auf der Liebaus-
traße mit 16,6 Prozent (bis 20 Prozent) Steigung führte Horch selbst Pro-
befahrten durch und testete Motor und Antrieb der Fahrzeuge. Gegen das 
Rückwärtsrollen besaßen die ersten Autos eine sogenannte „Bergstütze“.
Nach einer kurzen Rundfahrt durch die Stadt trafen sich die Oldtimer 
an der ehemaligen Horchfabrik, dem heutigen AWO-Beratungszentrum. 
Dort konnten die Fahrzeuge auch besichtigt werden. Sogar unter manche 
Motorhaube konnten die Gäste schauen.  
Die Blicke auf sich zog der Horch Tonneau 14-17 PS, der einst seine Wiege 
in Reichenbach hatte. Bernd Czekalla vom Förderverein des August Horch 
Museums hatte ihn mitgebracht. (Foto rechts oben) Der Verein holte für 
den Komplettnachbau Kooperationspartner ins Boot, so die Westsächsi-
sche Hochschule Zwickau, die Ingenieurgesellschaft Auto und Verkehr 
(IAV) oder das 
Kupplungswerk 
Dresden. Dazu 
kam ein Stamm 
von ehemaligen 
Autokonstrukteu-
ren, Entwicklern 
oder Fertigungs-
m i t a r b e i t e r n . 
Äußerlich ist das 
Fahrzeug fast fer-
tig, aber der Mo-
tor fehlt noch.

Fotos (5):
H. Keßler

Auch die Kinder der Kindertagesstätte August Horch erlebten 
die aufregende Oldtimer-Probefahrt.

Bernd Czekalla übergab dem OB ein Werbe-
prospekt für die „Horch“-Motorwagen 1904/5



Reichenbacher Anzeiger 09/20, 18.09.2020

10

Fo
rt

se
tz

un
g 

vo
n 

Se
it

e 
9 

– 
St

re
ifl

ic
ht

er FREIBADSAISON GING AM 13. SEPTEMBER ZU ENDE

Das Freibad Reichenbach startete am 13. Juni in die diesjährige Freibad-
saison (rund einen Monat später als in anderen Jahren). Am 13. Septem-
ber war Abbaden.

Die Badesaison 2020 sah etwas anders aus. Um die aktuellen Regelungen 
zur Verhinderung der Ausbreitung des Corona-Virus umsetzen zu können 
und die Sicherheit der Badegäste und des Personals zu gewährleisten, 
wurde ein umfangreiches Hygienekonzept auf der Grundlage des Pande-
mieplans der Deutschen Gesellschaft für das Badewesen e. V. erarbeitet.
Besonderes Augenmerk legte die Stadt Reichenbach auf die Regelung 
der Besucherzahl, die sich gleichzeitig im Bad aufhalten darf. Ziel war 
es, dass so viel wie möglich Badbesucher das Freibad so sicher wie mög-
lich nutzen können. Grundlage für die Regelung der Besucherzahl waren 
die Größe der Liegewiese und der Wasserfläche. Ins Freibad Reichenbach 
durften danach maximal 556 Badegäste gleichzeitig.
Um möglichst vielen Gästen einen Badbesuch zu ermöglichen, hat man 
zwei Öffnungszeiten eingerichtet: 10:00 bis 14:00 Uhr dazwischen Reini-
gung und Desinfektion und 15:00 bis 19:00 Uhr. Somit war es möglich, 
dass an schönen Sonnentagen ca. 1.100 Gäste das Bad besuchen können.
Für  die  Saison  2020 wurden  die  Eintrittspreise  angepasst. So galten 
für die oben genannten Zeiträume die Tarife von 2 Euro/Erwachsener und 
Nutzung sowie 1 Euro ermäßigt. Ansonsten mussten die Abstands- und 
Hygieneregeln im Bad beachtet werden.

24.200 Gäste fanden in diesem Jahr Abkühlung und Spaß im Freibad.
(Zum Vergleich: 2019 waren es in einer längeren Saison und einem zeit-
weise sehr heißen Sommer 42.000 Badegäste, im Rekordjahr 2018 wur-
den 50.000 Badegäste registriert.)
Rekordtag war der 21. August. An diesem mit 34°C heißesten Tag (25 °C 
Wassertemperatur) kamen, in zwei Durchgängen, 1.100 Besucher ins Freibad.
Baden in „zwei Schichten“ gab es im Freibad in diesem Jahr acht Mal. An 
diesen Tagen wurde dann auch insgesamt die Besucherzahl 1.100 erreicht.
Die Wasserqualität im Freibad war wieder hervorragend. Jeweils drei Kon-
trollen des Beckenwassers und des Abwassers durch das Gesundheitsamt 
des Landratsamtes Vogtlandkreis brachten keine Beanstandung. 
Insgesamt 15.000 m³ Wasser wurden in diesem Jahr als Badewasser ver-
braucht. Dieses kam aus der Quelle St. Georgstollen, aus der täglich Frischwas-
ser zugesetzt wurde, um unter anderem das verdunstete Wasser zu ersetzen. 
Die Filteranlage lief an keinem Tag in dieser Badesaison auf Hochtouren.
Für die Sicherheit der Badegäste kamen ein Schwimmmeister, ein Fach-
angestellter sowie sechs Rettungsschwimmer zum Einsatz.
Fazit: Unter den gegebenen Umständen war es eine gute Badesaison. Das 
Hygienekonzept hat sich bewährt. Es musste an keinem Tag ein Badegast 
weggeschickt werden, weil das Freibad überfüllt war. Umgedreht hatten 
die Badegäste viel Verständnis für die Maßnahmen. 
Direkt nach der Schließung wird das Freibad Oberreichenbach winter-
fest gemacht. Es sind insgesamt fünf Kilometer Leitungen zu entleeren 
sowie 18 Pumpen und ca. 100 Schieber vor Frost zu schützen. An den 
Beckenwänden nehmen Eisdruckpolster aus Styropor bei Frost den Druck 
des Eises auf. Sämtliche Bänke, Tische und Liegen werden gereinigt, bei 
Bedarf repariert und verstaut.

Foto: H. Keßler

Hallenbad
Im Hallenbad am Roßplatz 13 ist seit 07. September das Schwimmen für 
Physiotherapien und Vereine wieder möglich.
Für das Hallenbad liegt ein vom Gesundheitsamt genehmigtes Hygiene-
konzept vor. Es gelten die allgemein bekannten Abstands- und Hygiene-
regeln. Maximal 17 Badegäste dürfen gleichzeitig im Bad anwesend sein.

Die Entscheidung, ob Schulschwimmen wieder angeboten wird, liegt bei 
den Schulleitern.

Öffentliches Schwimmen und Seniorenschwimmen ist ab 05. Oktober 
wieder zu folgenden Zeiten möglich:
öffentliches Schwimmen: Montag: 18:00 bis 21:00 Uhr, Mittwoch: 18:00 
bis 20:00 Uhr und Samstag: 10:30 bis 14:30 Uhr
Seniorenschwimmen: Mittwoch: 12:30 bis 14:00 Uhr, Samstag: 08:30 bis 
10:30 Uhr
Die Eintrittspreise bleiben unverändert.

Schwimmkurse
Ab November werden die coronabedingt ausgefallenen Schwimmkurse 
vom Frühjahr nachgeholt. Ein neuer Schwimmkurs soll dann im Frühjahr 
2021 stattfinden. Anmeldungen dafür werden ab 01. Dezember 2020 un-
ter der Tel.: 03765 524-4034 entgegengenommen.

Ford Puma Mild-Hybrid.
FORD PUMA TITANIUM Mild-Hybrid

Vordersitze mit Massagefunktion, MegaBox, FordPass Connect+W-Lan Hotspot,
Navi inkl. Ford Sync 3, Touchscreen mit 20,3cm Bildschirmdiagonale, digitaler 
Radioempfang, 7 Lautsprecher, Sprachsteuerung, Klimaanlage, Alufelgen, LED

Bei uns für

€ 120.250,-
in jew. geltender Fassg): Ford Puma Titanium  1,0l EcoBoost Hybrid: 5,2-5,1
innerorts; 3,8-3,9 außerorts; 4,3 kombi. CO2-Emiss.: 97-99 g/km (kombi). 

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
1Bestandteil des Angebotes.   Gilt für Privatkunden vom 01.08.2020 - 15.10.2020. Gilt für einen Ford Puma Titanium 

1,0-l-EcoBoost-Hybridmotor 92kW (125 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-TEMP EVAP ISC.

   5 Jahre 
Garantie!

Jetzt bei uns probefahren

Hauspreis inklusive ÜF

-Nebelscheinwerfer,  Park-Pilot hinten, Pre- und Post-Collision-Assist, Geschw.-
Regelanlage, Verkehrsschilderkennung, Indukt. Ladestation für mob. Engeräte ...
MIT FORD GARANTIESCHUTZBRIEF (Neuwagenanschlussgarantie) 
bis 5. Jahr ab Erstzulassung /  bis 50.000 km kostenlos!

Greiz                 - Tannendorfstr. 1 -  Tel. 03661 63502
Netzschkau - Brockauer Str. 11 - Tel. 03765 64394

2

2

Kra�so� erbr. (l/100 km nach §2 Nrn. 5,6,6a Pkw-EnVKV
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DEMNÄCHST

19. September:

SOMMERSPAZIERGANG AN DER GÖLTZSCHTALBRÜCKE 
im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung der Studie zur touristischen 

Erschließung und Aufwertung des Umfeldes der Göltzschtalbrücke

Treffpunkt: 14:00 Uhr, Parkplatz (P1) an der Göltzschtalbrücke

Gemeinsamer Sommerspaziergang im näheren Brückengelände/kleine 
Runde via Ketzels Mühle, Göltzschtalbrücke, nördliches Göltzschufer, Al-
ter Güterbahnhof.
Geplant ist, an bestimmten Orten zu verweilen, um ins Gespräch zu kom-
men, über den jetzigen Arbeitsstand zu informieren, Ideen auszutau-
schen und gemeinsam Ortseindrücke zu sammeln. Abschließend werden 
weitere Termine und Beteiligungsmöglichketen bekannt gegeben.

19. September: STADTFÜHRUNG
Die Stadtführung am Samstag, 19. September, führt die Teilnehmer in 
den Ortsteil Mylau und steht unter dem Motto: Kultur- und Industriestadt 
Mylau um 1900  
Treffpunkt: 14:00 Uhr, am ehemaligen Bahnhof Mylau/Blumen-Café
Kosten: 2 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren sind frei.
Dauer: ca. 2,5 Stunden 
Info & Anmeldung: unter Tel. 03765 69395 (Regina Möller), 
regina.moeller@web.de

16. Oktober: NACHTWÄCHTERFÜHRUNG 

Vom Rathaus aus begeben sich die Teilnehmer auf ihre Tour durch das 
Stadtzentrum und gehen entlang der ehemaligen Stadtmauer.
Dabei sollen die Reichenbacher Straßen und Gebäude in der Zeit des 19. 
Jahrhunderts lebendig werden. Natürlich weiß der Nachtwächter auch 
Kurioses und Amüsantes zu berichten.  
Treffpunkt: 20:00 Uhr, Eingang Rathaus, Markt 1
Kosten: 2 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren sind frei.
Dauer: ca. 1,5 Stunden

30 JAHRE DEUTSCHE EINHEIT:
VERANSTALTUNGEN UND AUSSTELLUNGEN 

28. September, 18:30 Uhr: Ausstellungseröffnung „Von der friedlichen 
Revolution zur deutschen Einheit“, Rathaus, Markt 1, Rathausfoyer
 
Die Ausstellung beleuchtet die Jahre 1989/90. Sie erinnert an den Pro-
test gegen die Fälschung der DDR-Kommunalwahlen, an die Fluchtbewe-
gung im Sommer und die Massenproteste im Herbst, die die SED-Diktatur 
in die Knie zwangen. Sie berichtet von der Selbstdemokratisierung der 
DDR, der deutsch-deutschen Solidarität und den außenpolitischen Wei-
chenstellungen bis zur Wiedererlangung der deutschen Einheit. 
Die Schau umfasst 20 Tafeln. Sie präsentiert mehr als 100 zeithistorische 
Fotos und Dokumente. QR-Codes verlinken zu 18 Videointerviews mit 
Akteurinnen und Akteuren der Friedlichen Revolution, die auf https://
zeitzeugen-portal.de zu finden sind. 
Herausgeber der Ausstellung sind die Bundesstiftung zur Aufarbeitung 
der SED-Diktatur und der Beauftragte der Bundesregierung für die neuen 
Bundesländer. Deren Autor und Kurator ist der Berliner Historiker Dr. 
Ulrich Mählert, der den Arbeitsbereich Wissenschaft der Bundesstiftung 
Aufarbeitung leitet. 
Die Ausstellung wird bis zum 21. November zu sehen sein.

03. Oktober: 09:30 Uhr, Peter-Paul-Kirche, Kirchplatz: Ökumenischer 
Gottesdienst unter der Leitung von Pfarrer Andreas Alders

03. Oktober, 18:00 Uhr, Stadtkirche Mylau: „Festkonzert der Vogtland 
Philharmonie Greiz/Reichenbach: „30 Jahre Deutsche Einheit“
Um den Tag der Deutschen Einheit auch musikalisch zu ehren, lädt die 
Vogtland Philharmonie am Samstag, 03.10. um 18.00 Uhr zu einem Fest-
konzert in die Stadtkirche Mylau ein. 
Beim neuen Chefdirigenten Dorian Keilhack stehen mit Felix Mendels-
sohn Bartholdys Ouvertüre zu „Ein Sommernachtstraum“ und Ludwig van 
Beethovens Sinfonie Nr. 3 „Eroica“ würdige Werke auf dem Programm. 
Karten gibt es zu 10 Euro (Kinder bis 14 Jahre sind frei) an der Abendkasse. 
Aufgrund des Hygienekonzeptes und des verminderten Platzangebotes 
wird um Reservierung per Mail an festkonzert-mylau@vogtland-philhar-
monie.de gebeten. 
Weitere Informationen: www.vogtland-philharmonie.de.

13. Oktober, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1, Ratssaal: Dr. Edmund Kä-
bisch: „Lange Schatten meiner Stasi-Bearbeiter“

Grundstücke in Schneidenbach 
(SD23-1800-033020)
• 2 Flurstücke: nördlich des Ortes und östlich zwischen 

der B94 und der A72
• Verkaufsfläche ca. 1 ha
• mit ca. 6.429 m² Ackerland, Ø Bonität 33
• zum Verkauf, pachtfrei
Ansprechpartnerin: Michaela Heege  
Tel.: 0351/25787-14, E-Mail: heege.michaela@bvvg.de

Endtermin Ausschreibung: 12.10.2020, 8 Uhr

Exposé mit Ausschreibungsbedingungen unter www.bvvg.de. 

Gebote sind, gekennzeichnet mit der Objektnummer, zu richten an:
BVVG Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH 
Ausschreibungsbüro, Postschließfach 55 01 34, 10371 Berlin 
Tel.: 030/4432-1099, Fax: 030/4432-1210
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Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt für die städtischen Ju-
gendeinrichtungen eine Stelle 

Mitarbeiter städtische Jugendeinrichtungen (w/m/d)
als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt befristet bis 30.04.2022 zu besetzen.

Wir suchen…
… eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit 
mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durch-
setzungsvermögen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Selbständige Übernahme des Betreuungsbereichs für die Altersgrup-

pe 6-27 Jahre, einschließlich konzeptioneller Vorarbeiten, Program-
mentwicklung und Durchführung 

- Absicherung des allgemeinen Clubbetriebes im Rahmen des Dienstplanes
- Regelmäßige Elternarbeit, Kooperationen mit Schulen, Kinderein-

richtungen und anderen Jugendeinrichtungen
- Eigenverantwortliche Durchführung von Veranstaltungen, Ausfahr-

ten, Ferienfreizeiten und Evaluation mit Teilnehmern
- Beantragung und Abrechnung der dafür notwendigen finanziellen Mittel
- Erarbeitung pädagogisch langfristiger Ziele, die mit Einzelprojekten 

erreicht werden sollen

Wir erwarten: 
- Abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Erzie-

her/in oder adäquate Qualifikation als staatlich anerkannte/r 
Heilpädagoge/in, staatlich anerkannte/r Sozialarbeiter/in / So-
zialpädagoge/in oder Diplompädagoge/in mit der Studienrichtung 
Sozialpädagogik / Sozialarbeit 

- Verantwortungsbewusstsein gegenüber Kindern und deren Eltern
- Einschlägige Erfahrungen in der Kinder- und Jugendarbeit wünschenswert
- Kontaktfreudigkeit im Umgang mit Kindern und Jugendlichen
- Interkulturelle Kompetenzen bzw. Bereitschaft, sich diese anzueignen
- PKW-Führerschein
- Bereitschaft zur Qualifizierung
- Grundkenntnisse in Englisch sind wünschenswert

STELLENAUSSCHREIBUNG

- Fundierte PC-Kenntnisse (Word, Excel, Internet, Soziale Medien)
- Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung (i.d.R. Mo.-Fr. zwischen 

14:00 - 20:00 Uhr), zum Teil Wochenendeinsätze möglich 

Wir bieten:
- Einstellung befristet als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung 

bis 30.04.2022
- Eingruppierung nach der Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE
- Besetzung einer Teilzeitstelle mit 32 Stunden/Woche 
- Probezeit: 6 Monate

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fach-
licher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften, Qualifizierungsnachweisen und Impfstatus bis zum 
30.09.2020 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, 
Abt. Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im 
Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Weiterhin ist der Antrag auf ein erweitertes Führungszeugnis nach § 30a 
Abs. 1 Nr. 2 BZRG als Belegart OE von Ihnen bei Ihrer Meldebehörde zu 
stellen. Bei Antragstellung ist diese Stellenausschreibung der Meldebehörde 
vorzulegen. Das Führungszeugnis wird direkt an die Stadtverwaltung Rei-
chenbach versendet und ist Grundvoraussetzung für eine eventuelle Einstel-
lung. Als Beantragungsnachweis ist die Quittung der Bewerbung beizufügen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen Dienstes 
für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten erstatten können.

Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Da-
ten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, den 07.09.2020

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister
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AUS DEM STADTRAT

BLUMENSTRAUß DES MONATS
 
Den Blumenstrauß des 
Monats erhielt auf Vor-
schlag von Landtagsab-
geordneten Stephan Hösl 
Eberhard Popp als Clublei-
ter vom Senioren-Com-
puter-Club-Reichenbach 
(SCCR).
Eberhard Popp schult seit 
vielen Jahren ehrenamt-
lich Seniorinnen und Seni-
oren im Umgang mit dem 
PC. Er fördert mit seiner 
Arbeit einen regen Aus-
tausch der Clubmitglieder und stärkt damit die städtische Seniorenarbeit.

Foto: H. Keßler

EINTRAG GOLDENES BUCH
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger informierte über den Eintrag von 
Herbert Samter im Goldenen Buch der Stadt.
  
Aus dem Eintrag im Goldenen Buch:
„Herbert Samter lebt in Haifa/Israel. Er wurde als einziges Kind des aus 
Polen stammenden Ehepaares Julius Josef und Alma Samter in Reichenbach 
geboren. Er ist der letzte, in Reichenbach geborene Jude.
Herbert „Moshe“ Samter hat bei seinen Besuchen in Deutschland immer 
auch in seiner Geburtsstadt Reichenbach Station gemacht. Seine Heimat-
stadt ist tief in seinem Herzen verwurzelt und er pflegte und pflegt einen 
regen Austausch mit seinen Freunden…“
 
Geplant war der Eintrag im Rahmen der Israelreise am 09. Mai in Haifa 
während eines Besuches bei Herbert Samter. Aber daraus wurde nichts.
In der Erläuterung zum Eintrag heißt es: „Auf den Besuch bei Herbert 
Samter in Haifa und seinen Eintrag ins Goldene Buch der Stadt Reichenbach 
am 9. Mai 2020 freuten sich Oberbürgermeister Raphael Kürzinger und die 
Mitglieder des Partnerschaftskomitees, die mit ihm nach Israel und in die 
Partnerstadt Ma‘alot-Tarshiha fahren wollten.
Aufgrund der Corona-Pandemie und dem Lockdown musste auch der Besuch 
in Israel abgesagt werden.
Am 10. August verstarb Herbert Samter.
Die Stadt Reichenbach wird ihn in dankbarer Erinnerung behalten.
 
Reichenbach im Vogtland, im August 2020
 

AUSSCHEIDEN VON STADTRAT JENS GROSCHOPF 
UND VERPFLICHTUNG LUTZ QUELLMALZ UND 
DIE DAMIT VERBUNDENE NEUBESETZUNG VON 

AUSSCHÜSSEN UND GREMIEN
 
Der Stadtrat stellte das Ausscheiden 
von Jens Groschopf (CDU) aus dem 
Stadtrat aus wichtigem Grund fest.

Entsprechend des Wahlergebnisses der 
Stadtratswahl rückt Lutz Quellmalz 
(CDU) in den Stadtrat nach. Der Stadt-
rat stellte fest, dass bei Lutz Quellmalz 
keine Hinderungsgründe gem. § 32 
Abs. 1 Sächsische Gemeindeordnung 
vorliegen.
Oberbürgermeister Raphael Kürzin-
ger verpflichtete Lutz Quellmalz als 
Stadtrat.
Lutz Quellmalz wurde anschließend 
als Mitglied im Technischen Ausschuss 
bestellt. Außerdem wurde er als Stell-
vertreter von Stadtrat Claudia Damisch 
im Verwaltungsausschuss bestellt.
Der Aufsichtsrat der Regionalen Auf-
bau- und Dienstleistungsgesellschaft 
mbH hat aufgrund des Ausscheidens 
von Jens Groschopf nun folgende 
Mitglieder: OB Raphael Kürzinger, 
Stadtrat Frank Wirth und Stadtrat 
Hans-Jochen Köhler.

Fotos (2): H. Keßler

STADTRATSSITZUNG AM 07. SEPTEMBER – TEIL 1
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AMTLICHES

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Technischer Ausschuss
Montag, 28. September, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
Montag, 19. Oktober, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 26. Oktober, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat mit Bürgerfragestunde
Montag, 05. Oktober, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Rotschau, Dienstag, 22. September, 19:00 Uhr, Turnhalle Rotschau
OT Mylau: Donnerstag, 24. September, 18:30 Uhr, Rathaus Mylau, Rei-
chenbacher Straße 13, Ratssaal

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem Ter-
min der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter www.
reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Rei-
chenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

INFORMIERT

SCHULEN

ALLGEMEINER DEUTSCHER FAHRRAD-CLUB:
Wie fahrradfreundlich ist Reichenbach? Beteiligen Sie sich am Test!

Wie sehen lebenswerte Städte und Gemeinden aus? Was bieten sie, damit 
sich Radfahrende mit unterschiedlichen Bedürfnissen und in allen Alters-
gruppen wohl und sicher fühlen? Bewerten können das nur die Radfah-
renden selbst. Daher ruft der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) 
dazu auf, am Fahrradklima-Test teilzunehmen, der großen ADFC-Umfrage 
zum Radverkehr. Mitmachen kann jede Person, die Rad fährt, egal ob sie 
ADFC-Mitglied ist oder nicht. 

Bewertet werden unterschiedliche Aspekte des Radfahrens, von der 
Wegequalität der Radwege bis zur Frage, ob Radfahren im alltäglichen 
Stadtverkehr eher Entspannung oder eher Stress ist. Insgesamt 32 Fragen 
umfasst der Fragebogen. Der Fahrradklima-Test ist die größte Befragung 
zum Radfahrklima weltweit und findet 2020 zum neunten Mal statt.

„Damit der ADFC ein realistisches Bild zum Radverkehr in Reichenbach 
erhält, benötigen wir möglichst viele Personen, die am Fahrradklima-Test 
teilnehmen. Vor zwei Jahren haben sich in Reichenbach 126 Menschen 
am Fahrradklima-Test beteiligt „ sagt Konrad Krause, Geschäftsführer des 
ADFC Sachsen. Die Befragung soll eine Bestandsaufnahme zum Radver-
kehr in allen deutschen Städten ermöglichen und sowohl dem ADFC als 
auch der Politik vor Ort Feedback geben. „Bei Verantwortlichen in der 
Kommunalpolitik und in den Stadtverwaltungen konnte die Untersuchung 
in der Vergangenheit immer wieder das Bewusstsein für den Radverkehr 
schärfen“, so Krause. „Wir hoffen, dass dieser Effekt auch nach dem Fahr-
radklima-Test 2020 eintritt.“

Beim letzten Fahrradklima-Test 2018 gaben 75% der Reichenbacher 
Befragten an, sich beim Radfahren in der Stadt gefährdet zu fühlen, 

während sich sogar 87% mit dem Rad auch an Baustellen unzureichend 
geschützt fühlten und 81% regelmäßig von Autofahrenden bedrängt und 
behindert wurden. 78% wünschten sich mehr sichere Abstellanlagen in 
der Stadt, sachsenweit waren es nur 61%. 69% der Reichenbacher waren 
mit der Breite ihrer Radwege unzufrieden und 64% kritisierten die Ober-
flächenqualität der Wege. 2018 wünschten sich 81% der Testteilnehmer 
mehr geöffnete Einbahnstraßen in die Gegenrichtung, sachsenweit wa-
ren es nur 39%. Außerdem waren nur 9% mit der Wegweisung für Rad-
fahrende zufrieden und nur 19% der Reichenbacher konnten mit einem 
guten Gewissen ihr Kind allein in der Stadt mit dem Rad fahren lassen. 

Wie funktioniert der Fahrradklima-Test?

Der Online-Fragebogen kann mit dem PC, dem Tablet oder auf dem Smart-
phone auf www.fahrradklima-test.de ausgefüllt werden. Auch der QR-Code 
auf Flyern und Plakaten leitet direkt zur Umfrage. Die 32 Fragen lassen 
sich in zehn Minuten beantworten. Falls eine Frage auf die eigene Ge-
meinde nicht zutrifft – etwa, weil es keine Einbahnstraßen oder Ampeln 
gibt –, kann man die Frage auch unbeantwortet lassen. Am Ende der 
Umfrage bietet der Fahrradklima-Test die Möglichkeit für Anmerkungen 
und Hinweise auf lokale Probleme. Diese konkreten Hinweise und Ver-
besserungsvorschläge leitet der ADFC nach Abschluss des Projekts an die 
zuständige Stadtverwaltung weiter.

Die Umfrage läuft vom 01. September bis zum 30. November 2020. Die Er-
gebnisse werden im Frühjahr 2021 präsentiert. Der ADFC-Fahrradklima-Test 
wird vom Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur gefördert.

Kontakt für Rückfragen zum Fahrradklima-Test in Sachsen: Konrad Krause, 
Geschäftsführer des ADFC Sachsen, 0176 - 317 318 08 / 0351 - 501 39 
17 - Link zum Fragebogen: www.fahrradklima-test.de

HORT KNIRPSENTREFF:
Sommerferien im Hort Knirpsentreff

Abwechslungsreiche und spannende Angebote standen auch in diesem Jahr 
wieder auf dem Ferienprogramm. Bei super sonnigem Wetter, ging es regel-
mäßig ins Freibad Oberreichenbach. Im kühlen Nass konnten die Kinder den 
Badespaß ausgiebig genießen. Natürlich durfte auch das Kinderkino nicht 
fehlen. Frau Müller vom sächsischen Kinder- und Jugendfilmdienst besuchte 
mehrmals in den Ferien den Hort und präsentierte den Kindern wieder interes-

sante Filmstreifen, z.B., „Kapitän Säbelzahn“. Gemeinsam führten die Kinder 
einen Vertrauenstest durch, hierbei musste sich je ein Kind mit verbunde-
nen Augen auf ein anderes verlassen. Im Stadtpark konnten die Kinder den 
Spielplatz testen oder Ballspiele auf den Wiesen durchführen. Ein weiteres 
unvergessliches Angebot war das Bemalen von Steinen. Diese buntbemalten, 
mit kleinen Bildchen oder Texten verzierten „Wandersteine“ wurden in den 
Stadtpark gebracht, um damit die vorhandene „Steinschlange“ zu verlängern. 
Nach dem Spielen im Park ging es zum Eiscafé Roßberg, wo sich jeder mit 
einem leckeren Eis stärken konnte. Neben den Besuchen des neuen Spiel- und 
Sportplatzes vor der Dittesschule, auf dem kleine Fußballturniere stattfan-
den, stand auch die Zubereitung bunter Waffeln und leckerer Toasts auf dem 
Programm. Ein weiteres schönes Angebot der schulfreien Zeit war der Besuch 
und die Buchvorstellung durch Alexandra Müller von der Jürgen-Fuchs-Bi-
bliothek. Hierbei konnten sich die Kinder beim Vorlesen entspannt zurück 
lehnen, zuhören und träumen. Am letzten Ferientag gab es für jedes Hortkind 
eine Zuckerwatte. Schon jetzt freuen sich die Hortkinder auf die Herbstferien, 
mit zur Jahreszeit passendem Programm.                       Text und Foto Hort
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Jürgen-Fuchs-Bibliothek  
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

Dieses Jahr wird der Welttag des Buches am 20. Sep-
tember gefeiert. Dazu gibt es in den Tagen rund um 
den 20. September in der Bibliothek zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten für alle Kinder ab acht Jahren eine Schnitzeljagd. 
Wer sich durch die fünf Stationen rätselt und am Ende den richtigen 
Lösungssatz vorzeigen kann, bekommt dafür eine Geschichte geschenkt.

Am 13. Oktober, 19:00 Uhr, veranstaltet die Bibliothek eine Lesung mit 
Dr. Edmund Käbisch im Ratssaal des Rathauses. Der ehemalige Pfarrer 
der Zwickauer Domgemeinde, Forscher und Autor stellt dabei sein Buch 
„Lange Schatten meiner Stasi-Bearbeiter“ vor. Der Eintritt ist frei.

Neuerscheinungen
Belletristik
King: Blutige Nachrichten
Schuster: Die Wunderfrauen
Goldammer: Zwei fremde Leben
Sachbuch
Die Ernährungs-Docs: So stärken Sie Ihr Immunsystem
Bracht: FaYo - Das Faszien-Yoga
Trump: Zu viel und nie genug
Kinder- und Jugendbuch
Kinney: Rupert präsentiert: Ein echt wildes Leben
Meyer: Biss zum Morgengrauen
Kagawa: Im Schatten des Drachen
DVD
Die Känguru-Chroniken
Die Hochzeit
Onward - Keine halben Sachen
Hörbuch
Neuhaus: Zeiten des Sturms
Corcoran: Die Nachbarin
Olsen: Whisper I love you
Musik
Swift: Folklore
Jones: Pick me up off the floor

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 
bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 
bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 
bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 
bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 
13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 
12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141
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BEGINNERTAGE 2020
In diesem Jahr fanden vom 3. bis zum 10. September bereits zum vierten 
Mal die Beginnertage an den Reichenbacher Schulen statt.  
Angeboten wurde ein Wandertag der ganz besonderen Art. 
Mit dabei waren insgesamt ca. 200 Schülerinnen und Schüler. Sie kamen 
aus den fünften Klassen der Weinholdschule, des Goethe-Gymnasiums, 
des Evangelischen Gymnasiums futurum Mylau sowie der sechsten Klasse 
der Pestalozzischule.
In Kooperation mit den Mitarbeitern des „Verein für offene Jugendarbeit 
e.V.“ und der Stadt Reichenbach wurden die Kinder durch Reichenbach 
geführt und lernten dabei ihre Jugendeinrichtungen besser kennen.
Auch ein Termin beim Oberbürgermeister, entweder im Rathaus oder im 
Neuberin-Museum, stand auf dem Tagesplan. Die Kinder erfuhren vom Stad-
toberhaupt wie unsere Demokratie funktioniert oder wie der Tagesablauf 
des Oberbürgermeisters ist. Sie stellten ihm auch persönliche Fragen, bei-
spielsweise nach der Familie, dem Lieblingsessen oder der Lieblingsmusik.

Foto: H. Keßler

Information und Beratung
Bildungszentrum für 

Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 
Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.

Telefon 03765 55400 
fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. gepr. Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn 1. Sept. 2021 –
Bewerben Sie sich jetzt! 

TIPPS & TERMINE

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

Neue Sonderausstellung: 
„High hopes - Große Hoffnungen“ – Steffen Bauer 
Bis zum 01. November bietet das Museum Gelegenheit, den lange in 
unserer Stadt ansässigen und 2010 verstorbenen Künstler Steffen Bauer 
neu zu entdecken. 
Geboren wurde er 1957 in Freiberg/Sachsen. Er absolvierte eine Lehre 
als Dekorationsmaler und studierte im Anschluss die Fächer Malerei und 
Grafik in Dresden und im damaligen Karl-Marx-Stadt (Chemnitz). Seit 
1985 nahm er regelmäßig im In- und Ausland an Ausstellungen teil. 
Lange Jahre leitet Steffen Bauer auch den Malzirkel des Kulturbundes 
Reichenbach und gab dort seine künstlerischen Erfahrungen weiter.
Im öffentlichen Raum sind seine Werke u.a. im Sächsischen Landtag in 
Dresden, in den Stadtverwaltungen Plauen und Bad Homburg oder der 
Kreissparkasse Auerbach/V. zu sehen.
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

OKTOBER 2020
Ich glaube, hilf meinem Unglauben!

Markus 9,24

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
Veranstaltungen im Gemeindehaus
Gottesdienste in der Peter-Paul-Kirche 
um 09:30 Uhr
Christenlehre Kl. 1.-3. Mi.  15:00 Uhr
Christenlehre Kl. 4.-6. Mi.  16:45 Uhr
Konfirmandentag 7. Kl. Sa.  09:00 Uhr 
Konfirmandentag 8. Kl. Sa.  09:00 Uhr
Gesprächskreis Mo. 05.10.  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 19.10.  19:30 Uhr
Gesprächskreis SB Mi. 14.10. 19:30 Uhr  
Frauenfrühstück Mi. 14.10. 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 08.10.  14:30 Uhr
Kantorei Di.   19:30 Uhr
Kurrende Mi.  15:45 Uhr
Sounds of Joy Jugendchor Fr. 18:00 Uhr
Posaunenchor Do.  18:45 Uhr
Vocalkreis Do.  20:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Christenlehre Kl. 1.-3. Do.  15:00 Uhr
Christenlehre Kl. 4.-6. Do.  16:00 Uhr
Konfirmandenunterricht 
7. + 8 Kl. Mo. 14-tägig  16:30 Uhr
Bibelzeit Gesprächskreis 09.10. 19:30 Uhr
Biblischer Geprächskreis 01. & 15.10.  19:30 Uhr
Gemeindenachmittage
Mylau 08.10.  14:30 Uhr
Friesen 05.10.  14:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach
Gottesdienste sonntags  09:30 Uhr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Jeder ist herzlich willkommen.
Kindertreff 13.10.  13:00 Uhr
Kontaktdaten der EmK Reichenbach: 
03765 12387 oder Internetseite unserer Gemeinde 
nutzen: www.emk-reichenbach.de
Auch Email ist möglich: mitja.fritsch@emk.deApostolische Gemeinde 

Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst im Leuchtturm voraussichtlich am  
04. & 18.10.  09:30 Uhr
untereinhaltung der Hygienevorschriften. 
Chorproben finden noch nicht statt.

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
Gottesdienst So. 18.10.  16:30 Uhr
Bibelgespräch Mo. 26.10.  15:00 Uhr
nicht in der Villa Elisabeth sondern in der LKG 
Kirchgasse 4
Bibelkreis Mo. 12. & 26.10. 19:30 Uhr
Bibelgespräch Mi. 14. & 28.10. 19:30 Uhr
Jugenstunde Fr.  19:00 Uhr
Krabbelkreis Mi.  09:00 - 10:30 Uhr
Für Kleinkinder von 0-4 Jahre mit ihren Mama´s 
und/oder Papa´s

Landeskirchliche Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So.    15:00 Uhr
am 04., 11., 18. & 25.10.
Bibelstunde Di. 06. & 20.10. 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 13.10.  19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   09:45 Uhr
Gebetstreffen, Bibellehrabend Fr. 18:00 Uhr
Frauentreffen Termin unter Telefon
03765 300094 erfragen

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe Samstag 04.10. 09:30 Uhr
zum Erntedankfest mit Kinderkirche
Heilige Messe Sonntag 13.10. 09:30 Uhr
Heilige Messe Sonntag 18.10. 09:30 Uhr
Heilige Messe Sonntag 24.10. 09:30 Uhr
Rosenkranzandachten am
Mi. 07., 14., 21. & 28.10.  18:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach
Gottesdienst Sonntags  09:30 Uhr
Gemeindegebet Mittwochs  19:30 Uhr
Jugend: Freitags um   19:00 Uhr
Frauenabend Mo. 12.10.  19:30 Uhr
Männerabend Sa. 10.10.  16:00 Uhr
Hauskreise: Montag / Dienstag / Freitag
Teenagerbibelschule Mi.  17:00 Uhr
Gottesdienste in den Pflegeheimen
Do. 15.10.  10:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienste So.  10:00 Uhr
Weiterhin stehen auf  Youtube der Neuapostoli-
schen Kirche Nord- und Ostdeutschland Gottes-
dienste per Video im Netz.

Terminänderungen sind möglich!
Bitte beachten sie die aktuellen 
Aushänge und Informationen aller 
Gemeinden und auf ihren Homepages.

Gottesdienst-Angebote
Radio:
  MDR Kultur jeden Sonntag 10:00 Uhr
  www.mdr.de/religion/kirche
  DLF jeden Sonntag 10:00 Uhr
 www.deutschlandfunk.de/

Fernsehen:
  ZDF jeden Sonntag 09:30 Uhr
 www.zdf.fernsehgottesdienst.de
  Bibel-TV jeden Sonntag 10:00 Uhr 
   www.bibeltv.de

Internet:
 ARD https://gottesdienste.ard.de

  ERF https://www.erf.de/13682

Besondere Veranstaltungen
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
30.10. 18:00 Uhr ChurchNight Reformations-
nacht in der Peter-Paul-Kirche

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
03.10. 18:00 Uhr Festkonzert anlässlich 
30 Jahre Deutsche Einheit mit der Vogtland 
Philharmonie Greiz - Reichenbach
04.10. 9:00 Uhr Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest
31.10. 10:00 Uhr Gemeinsamer Reformations-
gottesdienst in Mylau
06. bis 08.11. Gemeinderüstzeit in Zethau 
Anmeldung im Pfarramt Mylau

Pflegeheim  Gottesdienste
Ev.-Luth. Gottesdienst
Alloheim Reichenbach 08.10.  10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do. 10:00 Uhr
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Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
Freitag, 18. September, 16:00 und 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
1. Sinfoniekonzert: Felix Mendelssohn Bartholdy: Ouvertüre Ruy Blas 
MWV M 11 op. 95, Edward Elgar: Introduction and Allegro für Streich-
quartett und Streichorchester op. 47, Ludwig van Beethoven: „Heiliger 
Dankgesang eines Genesenen an die Gottheit“, Johannes Brahms: Sin-
fonie Nr. 1 c-Moll op. 68; Minguet Quartett, Ulrich Isfort/1. Violine, 
Annette Reisinger/2. Violine, Justyna Sliwa/Viola, Matthias Diener/Vio-
loncello; Dorian Keilhack/Dirigent

Samstag, 26. September, 19:00 Uhr, Plauen, St. Johanniskirche
Festkonzert 30 Jahre Deutsche Einheit: Heinrich Schütz: Herr, wenn ich 
nur dich habe SWV 280, Georg Friedrich Händel: Feuerwerksmusik HWV 
351, Ludwig van Beethoven: Klavierkonzert Nr. 5 op. 73 Es-Dur; Ronald 
Gruschwitz/Orgel, Andreas Pistorius/Klavier; GMD Stefan Fraas/ 

Sonntag,  27. September, 14:00 & 17:00 Uhr, Rodewisch, Ratskellersaal
Familienkonzert: Tiere in der Musik, Siegfried Ochs (Roy E. Sel): S‘ kommt 
ein Vogel geflogen - Ein deutsches Volkslied im Stile älterer und neue-
rer Meister, Sergej Prokofjew: Peter und der Wolf op. 67, Camille Saint-
Saëns: Karneval der Tiere; Sarah Stamboltsyan/Klavier, Irina Trojan/Kla-
vier; Stefan Fraas/Sprecher, Dorian Keilhack/Dirigent

Freitag, 02. Oktober, 18:00 Uhr, Elsterberg, St. Laurentiuskirche
Festveranstaltung 30 Jahre Deutsche Einheit

Samstag, 03. Oktober, 18:00 Uhr, Mylau, Stadtkirche
Festkonzert 30 Jahre Deutsche Einheit: Felix Mendelssohn Barthol-
dy:  Ouvertüre zu „Ein Sommernachtstraum“, Ludwig van Beethoven: 
Sinfonie Nr. 3 „Eroica“; Dorian Keilhack/Dirgent
Tickets: Reservierungen: festkonzert-mylau@vogtland-philharmonie.de

Sonntag, 04. Oktober, 17:00 Uhr, Greiz, St. Marienkirche
Festkonzert 30 Jahre Deutsche Einheit – Programm: siehe 03. Oktober

Dienstag, 06. Oktober, 19:30 Uhr & Mittwoch, 07. Oktober, 16:00 und 
19:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus und
Freitag, 09. Oktober, 16:00 und 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
2. Sinfoniekonzert: Robert Schumann: Ouvertüre zu Goethes Hermann 
und Dorothea op. 136, Henri Vieuxtemps: La sentimentale, Fantasie 
für Violine und Orchester op. 9b, Henri Vieuxtemps: Violinkonzert Nr. 
8 h-Moll, op. 59 (unvollendet), Antonín Dvořák: Sinfonie Nr. 8 G-Dur 
op. 88; Sujung Yun & Chiara-Marie Gaebelein/Violine; Dorian Keilhack/
Dirigent

Tickets: Neuberinhaus 03765 12188. Fragen Sie am besten nach einem Abo.

Veranstaltungen & Angebote 

Die hier abgedruckten Informationen können sich ändern. 
Bitte beachten Sie kurzfristig die Informationen des Veranstalters.

19. September, Sommerspaziergang an der Göltzschtalbrücke im Rah-
men der Öffentlichkeitsbeteiligung der Studie zur touristischen Erschlie-
ßung und Aufwertung des Umfeldes der Göltzschtalbrücke, Treffpunkt 
14:00 Uhr, Parkplatz P 1, Göltzschtalbrücke W
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Starken Service zu fairen 

Preisen bieten wir auch 

für Ihren SKODA.

Autohaus Bauer GmbH
Alte Lengenfelder Str. 2B 

08228 Rodewisch

Tel. 03744 36900
www.ah-bauer.de

Autohaus Bauer GmbH

Über seine Bilder sagte Bauer einmal, dass sie „aus dem Inneren, dem 
Unbewussten kommen – Spiegel innerer  ästhetischer Empfindungen sind.“ 
Das  zuvor Aufgenommene formte er in seiner „Sehnsucht nach immer  
neuen Bildern“, holte es aus sich heraus, um es abermals mitzuteilen.
Die Ergebnisse sind visuelle Spaziergänge, die den Betrachter auf die Wege der 
Fantasie geleiten. Die von Steffen Bauer geschaffene abstrakte,  vielschich-
tige Kunst lädt zum Nachdenken ein und soll vom Besucher frei interpretiert 
werde. Egal ob sie nun an Landschaften, Kalligrafie oder Engel erinnert.

Bilderschau Hommage an Günter Weiß (1940 - 2014) zum 80. Geburtstag.
Dieses Jahr wäre der Reichenbacher Maler und Grafiker 80 Jahre alt ge-
worden. Das Neuberin-Museum ehrt Günter Weiß deshalb mit einer klei-
nen Schau im Foyer. Zu sehen sind überwiegend Reichenbacher Ansichten 
wie der Wasserturm oder das Gartenschaugelände. Es handelt sich dabei 
ausschließlich um Kaltnadelradierungen, welchen eine hohe künstleri-
sche Bedeutung zukommt, da der Grafiker seine Persönlichkeit und Ex-
pression in diese Arbeiten einfließen lässt.
Die Bilderschau wurde bis Ende September verlängert.

Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und So. 13:00 bis 16:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung.
Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 

Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den Vogt-
landkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau –

Veranstaltungen:
18. bis 20. September: 8. Artrock-Festival

24. bis 27.September: ImPULS 2020 (Amateurtheaterfestival)
Das Neuberinhaus Reichenbach präsentiert das ImPULS – Festival 2020 
mit dem Neuberin Ensemble in der Inszenierung OTHELLO von Shake-
speare in einer Bearbeitung der Ensemble-Leiterin Annegret Thalwitzer. 
Mit Gastspielen aus Sachsen und Thüringen bietet das Kleinkunstfestival 
Kreatives für Augen und Ohren-für Groß und Klein.
Wir freuen uns auf ein fantasiereiches Kinderstück des Greizer Theater-
herbst 2020. Tänzerisch wird es mit der Tanztheatergruppe des Mond-
staubtheaters aus Zwickau. Und mit „Das ÜZ“ aus Leipzig gibt es musi-
kalisch was auf die Ohren. 
Premiere: Donnerstag, 24. September, 19:30 Uhr
Folgetermine: Sonntag, 27. September, 17:00 Uhr, Sonntag, 22. Septem-
ber, 17:00 Uhr

09. Oktober, Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 19:30 Uhr
Irish Set Dance Vogtland und Offene Bühne Reichenbach präsentieren:
Irischer Volksmusikabend mit der  Augusta Ceili Band
Ticketpreis: 7.50 Euro, Limitierte Veranstaltung! Es stehen 156 numme-
rierte Karten zur Verfügung. Reservierung im Neuberinhaus möglich.
Wer „Augusta Folk“ im letzten Jahr schon erlebt hat, wird sich dieses 
exklusive Ereignis nicht entgehen lassen. Statt der drei Musiker, die beim 
letzten Konzert schon das Vereinsheim des KGV “Eigene Scholle” in eine 
irische Bar verwandeln konnten, erwarten wir nun fünf Künstler.
Selbstverständlich ist für Speis und Trank gesorgt.
Es bestehen Hygieneauflagen, die einzuhalten sind.

Weitere Informationen und Eintrittskarten erhalten Sie an der Theater-
kasse im Neuberinhaus Reichenbach oder im Internet unter: 
Tel.: 03765 12188, E-Mail: ticket@neuberinhaus.de, www.neuberinhaus.de
Öffnungszeiten: Dienstag: 10:00 bis 12:00 Uhr & Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr
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Stadtführung

26. September, Reichenbach, Park der Generationen
42. Sport- und Familienwanderung

30 Jahre Deutsche Einheit: Veranstaltungen und Ausstellungen 

bis 25. September, Rathaus, Markt 1, Ratssaalfoyer
„30 Jahre  Deutsche Einheit“ 

28. September, 18:30 Uhr: Ausstellungseröffnung „Von der fried-
lichen Revolution zur deutschen Einheit“, Rathaus, Markt 1, Rat-
hausfoyer

03. Oktober: 09:30 Uhr, Peter-Paul-Kirche, Kirchplatz: Ökumeni-
scher Gottesdienst unter der Leitung von Pfarrer Andreas Alders

Ab 03. Oktober, Reichenbach, Rathaus, Ratssaalfoyer
Ausstellung „Reichenbach im Wandel der Zeit – 30 Jahre Stadts-
anierung“

03. Oktober, 18:00 Uhr, Stadtkirche Mylau: „Festkonzert der Vogt-
land Philharmonie Greiz/Reichenbach: „30 Jahre Deutsche Einheit“

13. Oktober, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1, Ratssaal: Dr. Edmund 
Käbisch: „Lange Schatten meiner Stasi-Bearbeiter“

11. Oktober, Reichenbach, Stadtpark
Vogtlandmeisterschaft Cross, organisiert vom LAV

14. Oktober, 10:00 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, Marktplatz
Das Beratungsmobil der Polizeilichen Beratungsstelle vom Fachdienst Prä-
vention der Polizeidirektion Zwickau wird am Rande des Wochenmarktes 
Station machen. Im Hinblick auf den bevorstehenden Herbst und der damit 
erfahrungsgemäß verbundenen Zunahme von Einbruchsdiebstählen haben 
interessierte Bürgerinnen und Bürger dort die Gelegenheit, sich über die 
Möglichkeiten der Verbesserung des Einbruchschutzes beraten zu lassen. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, sich direkt an die oben genannte Be-

ratungsstelle zu wenden und einen Vor-Ort-Termin zu vereinbaren, um 
Schwachstellen zu erkennen und Hinweise zu deren Beseitigung zu erhalten. 
Die Beratung ist kostenfrei, produkt- und anbieterneutral. Des Weiteren 
wird über mögliche Gefahren an der Haustür und unterwegs bzw. welche 
Situationen ein besonderes Risiko bergen können, informiert.

16. Oktober, 20:00 Uhr, Reichenbach, Rathaus, Markt 1
Nachtwächterführung 

19. bis 30. Oktober, Reichenbach, Jugendclubs
Herbstferienprogramm
Infos: www.jugend-reichenbach.de

Museum Burg Mylau

Industriekultur 2020 
Ausstellung „Spindeln, Webstühle und Visionen, 
Textilindustrie im Vogtland“ mit virtuellen Einblicken in die Museums-
sammlung und die Dauerausstellung
Ausstellung „Künstlerische Arbeiten in textiler Tradition. Siebdrucke 
von Heidi, Thomas und Michael Petzoldt
Ausstellung „Industrie triff Burgmauer“: Fotografien bedrohter oder ver-
schwundener Industriearchitektur aus dem Netzwerk industrie.kultur.ost
Wanderwege zur Industriekultur Mylau

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache Bür-
ger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023 - Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungs-
hilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen 
Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: 
Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de
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2. SINFONIEKONZERT

FAMILIENKONZERT

So, 27.09.20, 14.00 & 17.00 Uhr, Rodewisch, Ratskellersaal
Tickets u. a.: Stadtverwaltung 03744-368125, Tourist-Info Auerbach -81450

GMD Stefan Fraas / Sprecher • Dorian Keilhack / Dirigent

Camille Saint-Saëns: Karneval der Tiere
Sergej Prokofjew: Peter und der Wolf op. 67

Tiere in der Musik

Alle Termine & Infos: vogtland-philharmonie.de, 03765 13470 • Die Vogtland Philharmonie wird gefördert von

Blutspendetermine:
12. Oktober, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
12. Oktober, 14:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, Grundschule, Schulstraße 5
16. Oktober, 11:00 bis 14:30 Uhr, Rodewisch, Sächs. Krankenhaus, Bahn-
hofstraße 1, Festsaal
24. Oktober, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, Begegnungsstätte, Nord-
horner Platz 3
29. Oktober, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, Reichenbacher Straße 13
30. Oktober, 07:30 bis 19:30 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30, Telefon: 
0375 276926220, Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger-Straße 100, 
08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spen-
dern im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

DRK Kreisverband Vogtland/Reichenbach e.V.: 08468 Reichenbach, 
Humboldtstraße 45, Tel. 03765 Tel.: 03765 3259016
Die Begegnungsstätte „Ausweg“ und „Das Boot“ haben wieder geöffnet. 
Die Erste-Hilfe-Kurse finden wieder statt.
Weitere Informationen zu Terminen und Öffnungszeiten erhalten Sie auf 
unserer Homepage: www.drk-reichenbach.de.

Das Boot, Albertistraße 46, Tel. 03765 5259971, Handy: 0174 3319687, 
E-Mail: pskb@drk-reichenbach.de
22. Oktober, 16:00 bis 17:00 Uhr: Bowling* (Treff: 15.45 Uhr  Friedensstr.)
26. Oktober, 10:00 Uhr: Wir gestalten herbstliche Deko* (*es entsteht 
ein Unkostenbeitrag)
Sehr geehrte Besucher/innen, für die Teilnahme an allen Gruppenangeboten 
oder Einzelgesprächen ist zwingend eine vorherige Anmeldung notwendig.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Ein Ausflug ins Mittlere Göltzschtal bietet Erholung, Abenteuer und jede 
Menge spannende Erlebnisse. Große und kleine Naturforscher werden noch 
lange von einer Entdeckungsreise in das Alaunwerk in Mühlwand schwärmen.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr. Gruppenführun-
gen auf Anmeldung jederzeit möglich. Bitte anmelden bei: Bergwerks-
direktor Werner Albert, Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538

Für den Gang untertage gelten noch Sicherheitsvorkehrungen. So ist der 
Besuch nur mit Mund- und Nasenschutz sowie in Gruppen von maximal 
sechs Personen möglich; die Masken können vor Ort erworben werden.

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 
62, Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- u.  Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur, unmittelbar am Park der Generation gelegen, ist jeden zwei-
ten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums. 
Das im Maßstab 1:100 erbaute Modell des Herodianischen Tempels ver-
schafft einen besonderen Eindruck zur Größe und Schönheit dieses un-
trennbar mit dem Judentum verbundenen religiösen Bauwerkes. Weiter 
können das erste Heiligtum des Volkes Israel die „Stiftshütte“, eine Tho-
rarolle, die Darstellung jüdischer Feste und Gegenstände des jüdischen 
Lebens betrachtet werden. Mitarbeiter des Zentrums geben gern tiefere In-
formationen zu den Exponaten und beantworten die Fragen der Besucher.

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein „Göltzschtalbrücke“ Rei-
chenbach e.V.: Treffen an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 18:00 
Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur Zusammenkunft. Wanderfreudige 
Bürger sind dazu herzlich eingeladen. Anfragen können an Harald Me-
ckel, Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, Tel. 03765 13554, gerichtet werden.
Die genauen Zeiten erfahren Interessenten von Harald Meckel.
26. September, Treffpunkt Friesen, Parkplatz: Greiz, Herbstwanderung,    
6 und 10 km geführt, 15 und 20 km
06. Oktober, Treffpunkt Reichenbach, Bahnhof: Freiberg,  Stadtrundgang, 
Besuch Mineralienmuseum
21. Oktober, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: Elsterberg-Hohen-
dorf-Elsterberg; 9 km
29. Oktober, Treffpunkt Limbach, Parkplatz Orstmitte: Rund um Limbach, 
mit Kaffeetrinken, 8 km

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im Internet unter 
www.reichenbach-vogtland.de zu finden! Änderungen vorbehalten!
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TSV VORWÄRTS MYLAU – Abteilung Eisschnelllauf:
Eisschnellläufer werden im Sommer gemacht

Ganz nach dem Motto „Wintersportler werden im Sommer gemacht“ be-
teiligten sich insgesamt 17 Mädchen und Jungen der Altersklassen 8 bis 
17 auch in diesem Jahr am Sommertrainingslager der Mylauer Eisschnell-
läufer, das traditionell in der letzten Ferienwoche stattfand. 
Neben intensivem Roll- und Athletiktraining standen ein Ausflug in den 
Kletterwald Grünheide sowie ein gemeinsamer Grillabend auf dem Pro-
gramm. 
Zum Abschluss des Trainingslagers fand ein Vereinswettkampf statt, bei 
dem keiner der Sportler leer ausging. Außerdem wurden Michael Roth, 
Lea Martin, Jacob Seifert, Benjamin Derksen (im Foto vorn von links) 
sowie Manuel Zähringer in das „Team Vogtland 2020“ berufen; die of-
fizielle Berufungsveranstaltung musste in diesem Jahr coronabedingt 
leider ausfallen. Weiterhin hatte Ralf Schmutzler, Vorsitzender des Leis-

tungssportausschusses Vogtland, die Urkunde für den 3. Platz im Talent-
stützpunkt-Wettbewerb 2019 im Gepäck – eine tolle Motivation für die 
kommende Saison.
Mit Wiederbeginn der Schule steigen die Mylauer Eisflitzer wieder in das 
regelmäßige Training ein. Dieses findet jeden Dienstag und Donnerstag 
auf der Rollbahn oberhalb des Freibades Mylau statt, zu dem jederzeit 
interessierte Kinder ab 5 Jahren herzlich willkommen sind.

Text und Foto: Verein

DEUTSCHES ROTES KREUZ:
„Woche der Demenz“ 21. bis 27. September 2020

Um die Öffentlichkeit auf die Situation der Demenz- bzw. Alzheimer-Kran-
ken und ihren Familien aufmerksam zu machen, wurde 1994 der Welt-Alz-
heimertag, am 21. September, ins Leben gerufen. 
Anlässlich des Welt-Alzheimertages hatte die Reichenbacher Selbsthil-
fegruppe „Angehörige und Betreuende von Menschen mit Demenz“, die 
es seit fast 13 Jahren gibt, den siebenten Alzheimertag in Reichenbach 
geplant.
Doch seit März 2020 ist alles anders. Das Virus Covid-19 hat das Leben 
und den Alltag aller verändert.
Die meisten Selbsthilfegruppenmitglieder und deren Angehörige sind äl-
ter und gehören aufgrund von Vorerkrankungen den Risikogruppen an.
Deshalb hat die Selbsthilfegruppe ihre Planung für den Alzheimertag am 
23. September 2020 eingestellt und wird diesen Tag auf den 22. Septem-
ber 2021 verlegen. 
Für alle interessierten bzw. betroffenen Bürger besteht in der Woche der 
Demenz die Möglichkeit zum Telefonkontakt mit der ehemaligen Oberärz-
tin der gerontopsychiatrischen Abteilung des Sächsischen Krankenhau-
ses Rodewisch, Frau DM Bettina Kummer. 
Täglich vom 21. bis zum 24. September, in der Zeit von 15:00 bis 18:00 
Uhr werden Fragen rund um das Thema Demenz beantwortet.
Aus organisatorischen Gründen ist es ratsam, sich bis spätestens 20. 
September anzumelden, Tel.: 03765 14455 (Barbara Vogl).

VEREINE
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im September & Oktober
Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt-Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 28.09., 04.10., 09.10., 22.10.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 18.09., 01.10., 14.10., 27.10., 31.10.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 19.09., 20.09., 25.09., 08.10., 21.10.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121
Notdienst am: 30.09., 03.10., 13.10., 19.10., 24.10., 25.10.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 24.09., 07.10., 20.10.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 21.09., 26.09., 27.09., 02.10., 06.10., 15.10., 28.10.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: 23.09., 12.10.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615 
Notdienst am: 29.09., 17.10., 18.10., 23.10., 26.10., 30.10.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020 
Notdienst am: 22.09., 05.10., 10.10., 11.10., 16.10., 29.10.

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
eine Apothekenbeilage
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 16.10.2020
Anzeigenschluss ist der 09.10.2020

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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www.woba-reichenbach.deWohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

3-RAUM-WOHNUNG MIT BALKON

Albert-Schweitzer-Straße 31,
Reichenbach im Vogtland
3-Raum-Wohnung, 2. OG (0301)

Fläche  55,58 m²

Kaltmiete 245,00 EUR

Nebenkosten 132,00 EUR

Gesamtmiete 377,00 EUR

Ausstattung
 sonniger Balkon
 Bad mit Wanne, moderne Fliesen 
 CV-Belag in Holzoptik
 Rauhfasertapete weiß
 Kita, Grundschule, Bus, Einkauf 

 und Ärztehaus zu Fuß erreichbar, 
 Spielplatz am Haus

Kaution: 300,00 EUR · Energieausweis: verbrauchsorientiert 56,40 kWh/m² a inkl. WW-Bereitung · Energieträger Fernwärme · BJ 1987

Modern saniert und in ruhiger, sonniger Wohnlage

3-RAUM-WOHNUNG MIT BALKON

Wohnen

Balkon

Schlafen

Flur

Bad

Kind

Küche

sofort
  bezugs-

fertig


